
 

 

S ta tem en t-P a p er 
 
A u to m o b ilc lu b  v o n  D eu tsch la n d  e .V . 
 
M a tth ia s  B ra u n , G en era lsekretä r d es  A u tom ob ilc lu b  v on  D eu tsc h la n d  e .V . (A v D ) s ieh t 
in  d er In it ia tiv e  g eg en  T a c h om a n ip u la tion  g roß es  P oten z ia l: „D a s  T h em a  
T a c h om a n ip u la tion  g e is tert sc h on  se it  J a h ren  d u rc h  d ie  M ed ien . S c h a d en sb eg ren z u n g  
w a r b is h er n ic h t w irk lic h  m ög lic h  - m a n  kon n te  n u r d en  Z u s ta n d  d es  A utos  m it d em  
K ilom eters ta n d  v erg le ic h en  u n d  e in e  g rob e  E in s c h ä tz u n g  g eb en . M it  d e r M e ld u n g  d er 
jew e ilig en  K ilom eters tä n d e  d u rc h  W erks tä tten  w ird  d ie  K rim in a litä t in  d iesem  S ektor 
erh eb lic h  ersc h w ert. S om it setz en  w ir e in  e in d eu tig es  Z e ic h en  fü r d en  
V erb ra u c h ersc h u tz ." 
 
A llia n z  Z en tru m  fü r T ech n ik  
 
C a rs ten  R e in kem ey er, L e iter F a h rz eu g tec h n ik  u n d  S ic h erh e its forsc h u n g  im  A llia n z  
Z en tru m  fü r T ec h n ik , s ieh t d ie  A u tom ob ilh ers te ller in  d er V era n tw ortu n g , fü r e in en  
b ess eren  tec h n isc h en  S c h u tz  v or M a n ip u la tion en  z u  sorg en : „T a c h om a n ip u la tion en  
s in d  d erz e it  le ic h t m ög lic h  u n d  z u  b illig . W ir fo rd ern  d ie  A u tom ob il h e rs te ller d esh a lb  
a u f, d ie  tec h n isc h en  H ü rd en  z u  erh ö h en , u m  d a m it d ie  M a n ip u la tion  fü r  d ie  B etrü g er 
teu rer z u  m a c h en . Z u sätz lic h  m u ss  e in e  z en tra le  A b fra g em ög lic h ke it  fü r A u tokä u fer 
a u fg eb a u t w erd en , d ie  u n a b h ä n g ig  v om  F a h rz eu g h a lter e in e  D oku m en tation  d er 
tec h n isc h en  H is torie  e in es  F a h rz eu g es  m ög lic h  m a c h t .“ 

 
 
B o ch u m er S o ftw a re  G ese llsch a ft  fü r a u to m o b ile  A n w en d u n g s s y stem e m b H  
 
W o lfra m  S te in , G esc h ä fts fü h rer d er B oc h u m er S o ftw a re  G m b H , sp ric h t s ic h  fü r e in en  
so ftw a reb a s ierten  A n satz  im  U m g a n g  m it d er P rob lem a tik  d er T a c h om a n ip u la tion  
a u s : „D er b etrü g erisc h e  E in g riff in  d ie  F a h rz eu g softw a re  g e lin g t sc h n e ll u n d  
u n kom p liz iert. E in e  h a rd w a reb a s ierte  L ös u n g  du rc h  d ie  H ers te ller is t  n ic h t in  S ic h t. 
D a h er setz t d ie  In it ia tiv e  g eg en  T a c h om a n ip u la tion  a u f e in  f lä c h en d ec ken d es  S y s tem : 
A u toris ierte  S erv ic e -P artn er ü b erm itte ln  b e i jed em  K on ta kt m it d em  F a h rz eu g  d en  
K ilom eters ta n d  a n  e in e  u n a b h ä n g ig e  u n d  g es c h ü tz te  D a ten b a n k , w e lc he  jed erz e it  
a b ru fb a r is t. W ie  d a s  B eisp ie l d er N ied erla n d en  z e ig t, lä ss t s ic h  a u f d ies e  W e ise  
M iss b ra u c h  v erh in d ern .“ 
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Initiative gegen Tachomanipulation e.V
Statusbericht und allgemeine Informationen zur Datenbanklösung

Der Verein erfreut sich mittlerweile der Unterstützung der drei größten Automobilclubs, abgesehen vom 
ADAC, und repräsentiert somit fast 2,5 Millionen Verbraucher und Fahrzeughalter. 

Wir befassen uns schon seit 2006 mit dem Thema Fahrzeugdaten einerseits und Daten- und Verbraucher-
schutz andererseits. Aus den gemachten Erfahrungen resultierte u.a. die Entwicklung einer Datenbanklö-
sung. Unser System ist nunmehr einsatzbereit und wird im Rahmen einer Pressekonferenz am 9. Juli 
2015 in Berlin, im Tagungszentrum der Bundespressekonferenz, der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Das wichtigste Merkmal unserer Lösung ist, dass Sie dem deutschen Datenschutzgesetz entspricht und 
ansonsten analog dem belgischem CarPass® System funktioniert. Alle potenziellen Datenlieferanten kön-
nen problemlos über bereits integrierte Schnittstellen Daten einspielen. Alternativ besteht die Möglichkeit 
der manuellen Eingabe über ein sogenanntes Webinterface, sofern sich der Partner als Vereinsmitglied 
registriert und über ein PIN/TAN Verfahren autorisiert hat. 

Datenabrufe sind über alle internetfähigen Geräte möglich und werden zu ähnlichen Preisen wie in Bel-
gien angeboten. 

Voraussetzung für die Datenabrufe ist jedoch immer die vorliegende Erlaubnis des Halters. Der Autorisie-
rungsprozess ist vom Halter einmalig durchzuführen und gilt für die gesamte Zeit seiner Halterschaft. 

Wenn Sie mehr Informationen benötigen, stehen wir gerne für weitere Auskünfte zu Prozessen, Funkti-
onsweisen, Sicherheitsstandards zur Verfügung. Im Übrigen wird unser Softwaresystem momentan von 
der TÜV Rheinland I-Sec GmbH zertifiziert. 

Eine nationale Datenbank macht natürlich keinen Sinn. Aus diesem Grund haben wir frühzeitig Kontakt 
mit anderen europäischen Betreibern ähnlicher Lösungen gesucht. Aktuell bestehen Kooperationen zum 
Datenaustausch für folgende Länder: Polen, Litauen, Lettland, Estland, Tschechien, Slowenien, Ukraine, 
Russland, Bulgarien, USA, Großbritannien, Spanien und Schweden.  In Kürze kommen weitere Länder 
hinzu. Aller Voraussicht nach sind dies: Belgien, Niederlande, Luxemburg, Österreich und Italien.

Anforderungen an die Politik für ein erfolgreiches „deutsches“ CarPass System

Die zur Zeit vieldiskutierte EU Direktive 2045/14 gilt für Prüfgesellschaften und muss spätestens mit dem 
20.05.2017 binnen eines Jahres, durch „Erlass einer nationalen Rechtsvorschrift“ umgesetzt werden. Al-
lein reicht dies jedoch nach unserem Dafürhalten nicht aus, um die Halter zur Teilnahme an einer „KM-
Datenbank“ zu bewegen.

Es müssen Rechte und Pflichten für Fahrzeughalter formuliert werden, die einerseits die datenschutz-
rechtlichen Verantwortlichkeiten klären, aber auch den Aspekt des Verbraucherschutzes berücksichti-
gen. 



Datenschutz: Wir unterstützen ausdrücklich die Haltung die die Arbeitsgemeinschaft „Verkehr und digita-
le Infrastruktur“ in ihrem Positionspapier „Zukunft der individuellen Mobilität“ formuliert. Wir können hier 
sogar anbieten die in Position 3, Datenschutz/Datenzuordnung aufgestellten Forderungen umzusetzen 
oder zu unterstützen. Die dort geforderten Informationen lägen nämlich bereits in unserer Datenbank vor, 
bzw. sind aus Datenschutzgründen angelegt. 

Verbraucherschutz: Das Manipulieren von „Wegstreckenzählern“ ist eine Straftat. Allerdings kann diese 
Straftat nur mit allergrößtem Aufwand nachgewiesen werden. Technische Lösungen durch die Fahrzeug-
hersteller sind nicht in Sichtweite. Also muss eine Lösung geschaffen werden, die alle Fahrzeughalter 
veranlasst, sich bzw. das auf ihn zugelassene Fahrzeug in einer Datenbank zu registrieren um die Lauf-
leistung dokumentieren zu können.

Als Minimalanforderung stellen wir uns einen KM-Standsnachweis vor, der ähnlich wie in Belgien auch, 
verpflichtend beim Verkauf eines Fahrzeugs übergeben wird. Bei ähnlicher Preisgestaltung können wir 
uns kein Gegenargument vorstellen, zumal der Erfolg des belgischen Modells für sich spricht.

Partner aus Gewerbe, Handel, Industrie und sonstige Dienstleister sollten ebenfalls angehalten werden 
sich solchen Systemen anzuschließen. 

Sie benötigen weitere Informationen oder haben Fragen?

Wir stehen Ihnen sehr gerne zur Verfügung – vereinbaren Sie doch einen Gesprächstermin:

Initiative gegen Tachomanipulation e.V.
Zur Schmiede 5 
57290 Neunkirchen

Telefon: 0234 58816500 oder 02735 6591621

Mail und Web: info@gegentachomanipulation.de ∙ www.gegentachomanipulation.de
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